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Was macht gute Aufgaben für
den DαF-Unterricht aus?

Ingo Thonhauser
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Programm

1. Zur Situierung: Aufgaben in der aktuellen und 
nicht so aktuellen Didak:k des Deutschen als 
Fremdsprache

2. Aufgabe – ein Wort mit vielen Bedeutungen
3. Charakteris:ka „guter“ Aufgaben
4. Fragen mit Blick auf die Praxis des 

Fremdsprachenunterrichts
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Aufgaben(orientierung) im Kontext der 
Versprechen methodischer Ansätze

In light of the historical perspec:ve as well as a 
result of the scru:ny of current task concepts 
and classroom prac:ces, tasks appear to be a 
pedagogical instrument which teachers and 
learners alike experience as forceful, produc:ve 
and promising. 

Hallet, W., & Legutke, M. (2013). Tasks re-visited. Introducing the special
issue. Fremdsprachen Lehren und Lernen (FLUL), 42(2), 7.
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Ein kurzer Blick in die Geschichte des 
Sprachenlernens

„Ja, was hat man gelernt in hohen Schulen 
und Klöstern bisher, denn nur Esel, Klotz und 
Block werden? Zwanzig, vierzig Jahre hat 
einer gelernt und hat weder Lateinisch noch 
Deutsch gewußt.“

An den christlichen Adel deutscher Na0on von des christlichen
Standes Besserung (1520)

Mar0n Luther
1483-1546
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Und abseits der « hohen Schulen und Klöster »:

Colloquia et dic-onariolum (Noël de Berlaimont) 1536 

Colloquia et dic0onariolum sex linguarum, 
La0næ, Gallicæ, Teutonicæ, Hispanicæ, Italicæ, 
Anglicæ.
Liber omnibus linguarum studiosis domi ac
foris apprime necessarius.

Colloques ou Dialogues, auec vn dic0onaire en 
six languages, La0n, François, Alleman, 
Espaignol, Italien & Anglois: nouuellement
reueus, corrigez, & augmentez de quaVre
dialogues, tres profitables &v0les, tant au faict
de marchandise, qu'aux voyages & autres
traffiques.
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Worüber sprechen wir, wenn wir über 
AufgabenorienJerung im Fremdsprachenunterricht 

sprechen?

• Task-based und Task-supported Language 
Teaching and Learning

• Aufgaben- und Handlungsorien9erung
• L‘approche ac9onnelle/la perspec9ve 

ac9onnelle

-> Welche Aufgaben für welche Lehr- und 
Lernsitua:on?
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hVps://www.dwds.de
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hVps://kolloka0onenwoerterbuch.ch
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Langenscheidt Großwörterbuch Deutsch als Fremdsprache: Deutsch-Deutsch (2019)

Was bedeutet denn « Aufgabe »?
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Und in der Fachdidak?k?

In other words, ‘task’ in TBLT has its normal, non-technical meaning. Tasks are the real-
world ac0vi0es people think of when planning, conduc0ng, or recalling their day. That 
can mean things like brushing their teeth, preparing breakfast, reading a newspaper, 
taking a child to school, responding to e-mail messages, making a sales call, aVending 
a lecture or a business mee0ng, having lunch with a colleague from work, helping a 
child with homework, coaching a soccer team, and watching a TV program.

Long, M. H. (2014). Second Language Acquisi0on and Task-Based Language Teaching. Chichester: Wiley-
Blackwell, 6.
Ebenso: Long, M. H. (2016). In Defense of Tasks and TBLT: Nonissues and Real Issues. annual Review of Applied 
Linguis0cs, 36

GeR, 22
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1. Resultat/Zielsetzung
1. Aufgaben führen zu einem Resultat/Es gibt eine klare 
Zielsetzung.
„Achieving a goal“ - dies ist in der Geschichte der 
handlungsorienJerten FremdsprachendidakJk die 
konsensfähige EigenschaO von Aufgaben, wobei zunächst 
ein konkretes, als Produkt greiQares Ergebnis im 
Vordergrund steht. In der Mehrzahl der DefiniJonen ist 
von einem kommunikaJven Ergebnis oder Ziel, dass 
erreicht werden soll, die Rede.

Deutsch analog oder digital - auf bewährten 
und neuen Wegen 12
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2. Inhaltsorien?erung
2. Aufgaben sind inhaltsorien=ert („Focus on Meaning“)
Aufgaben sollen für Lernende bedeutsam sein. Es ist 
aufschlussreich, dass dies die zweite EigenschaO ist, die 
bei einer Mehrzahl der DefiniJonen erwähnt wird. In den 
analysierten Beschreibungen werden die für die 
Lernenden relevanten und interessanten Inhalte sehr 
betont, wobei bei manchen die Verbindung von 
InhaltsorienJerung und sprachlichem Lernen stark im 
Vordergrund (Robinson 2011/Krenn 2007/Portmann
2010) steht, während andere stärker den Kontrast 
zwischen InhaltsorienJerung und dem 
hintanzustellenden „Focus on Form“ hervorheben (Nunan
2004, Legutke 2010).
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3. Bezug zur Lebenswelt
3. Aufgaben haben einen Bezug zur Lebenswelt (der 
Lernenden) und damit „Authen=zität“
Hier ergibt die Lektüre der ausgewählten Literatur ein 
überraschendes Ergebnis: man häce doch angenommen, 
dass dem Bezug zur „wirklichen Welt“ außerhalb des 
Lehr- und Lernkontextes hohe Bedeutung zugemessen 
wird. Neun der 14 ausgewählten Texte enthalten hierzu 
keine expliziten Aussagen.
Dieses Merkmal habe ich dennoch in die Liste 
aufgenommen, da es in den einflussreichen Arbeiten von 
Skehan (1998), Ellis (2003) und Willis&Willis (2007) von 
zentraler Bedeutung ist. 
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4. Ak?ve Lernende
4. Aufgaben stellen Lernende als Akteure in den Mi5elpunkt 
(Autonomie)

„Obwohl Formulierungen wie „chances of no?cing“ und „opportunity for 
reflec?on and awareness“ auf die Konzeptualisierung des 
Fremdsprachenlerners als ak?ves und selbstreflexives Subjekt referieren, 
wird der Lerner innerhalb der task-based research primär als ein reak?ves 
informa?onsverarbeitendes System betrachtet.“ (Eckerth 2003: 38)

Die ausgewählten Beschreibungen kommen in der Mehrzahl ohne 
Akteure, die Lernenden, aus. Dies ist erstaunlich für einen Ansatz, der 
sich als methodisch-didakNsche Ausprägung des kommunikaNven 
Ansatzes versteht (vgl. dazu Nunan 2013, 12).
Dieses Element wurde in die Liste aufgenommen, da es - nach einer 
frühen, poin@erten Darstellung (Portmann 2001) - in neueren Arbeiten 
(z.B. Bourgignon 2010, Mertens 2010, Schocker v. DiMurth 2011) 
zunehmende Bedeutung als Charakteris@kum guter Aufgaben erhält.
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5. Authen?zität

5. Aufgabe ermöglicht authentisches 
sprachliches Handeln im Unterricht
In den Texten ist zwar nicht immer explizit vom 
authentischen sprachlichen Handeln im 
Unterricht die Rede, die Diskussionen des 
Zusammenhangs von Aufgaben und Lernen 
thematisieren jedoch genau  dieses Merkmal 
(z.B. Ellis 2003, Nunan 2004, Krenn 2007). 
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6. Sprachkompetenz
6. Aufgaben ermöglichen die Entwicklung/den Ausbau von 
Sprachkompetenz
In der neueren Literatur zur AufgabenorienNerung manifesNert sich 
zunehmend eine Interesse am Ausbau sprachlicher Kompetenzen, 
meist unter dem SNchwort „focus on form“. Dies mag eine ReakNon 
auf die KriNk  aus dem Bereich des schulischen 
Fremdsprachenunterrichts sein. In den ausgewählten Texten findet 
sich nur bei zwei Autoren (Krenn 2007 und Robinson 2011) eine 
ausführliche Darstellung, in den anderen Texten werden nur vereinzelt 
konkrete Aspekte des sprachlichen Lernens genannt.

Da es den Quellentexten ja ausnahmslos um den Lehr- und Lernkontext 
des Fremdsprachenunterrichts geht, wurde dieses Merkmal explizit 
sechstes Element in die Liste aufgenommen.
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Problem gelöst?

Kri$sche Fragen
- Wie soll man diese Merkmale in verschiedenen

Lehr- und Lernkontexten gewichten?
- Enthalten diese Merkmalsbeschreibungen bereits 

alle für den Unterricht relevanten 
Charakteris$ka?

Frage aus der Praxis: Warum lassen sich 
Schüler:innen auf Aufgaben ein und warum 
manchmal eben nicht?

Deutsch analog oder digital - auf bewährten 
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Beobachtungen aus dem Unterricht

Kontext: gymnasialer Deutschunterricht in der 
französischen Westschweiz.
1. Protokolle von 18 Unterrichtsbesuche à 45min 

zwischen (2011-2014); Form: Chronologische 
Protokolle der AkJvitäten mit Kommentaren und 
einer Synthese

2. Projekt: Analyse von fünf gefilmten 
Unterrichtsstunden (aufgabenorienJerte Textarbeit)
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Aufga be involviert L nicht: E rk lärung
unv erstä ndlich

Aufga be involviert L nicht: Inhalt
abgelehnt

Aufga be involviert L nicht: L wissen
nicht was sie  tun sollen

Aufga be involviert L te ilweise:
Erkl ärung unkla r -   Z eitmanag ement

Aufga be involviert L te ilweise:
Erkl ärung zu schnell -
Verständnisproblem

Aufga be involviert L te ilweise:
Globalzie l und Teilzie le unkla r oder zu

schnell erk lärt

Aufga be involviert L te ilweise:
komplexe Textsorte

Aufga be involviert L te ilweise:
Lehrerrolle steuernd

Aufga be involviert L te ilweise:
monotone Abfolg e ä hnlicher

Aufga benAufga be involviert L te ilweise:
Problem focus on content vs. foc us on

form

Aufga be involviert L te ilweise: zuvie l
Input - mangel ha fte Verarbeitung

Aufga be involviert L weil inha ltlich
interessant

Aufga be involviert L:  Erklä rung k lar

Aufga be involviert L:  konk retes
Beispie l

Aufga be involviert L:  Lehrerrol le
beratend - erlaubt Autonomi e

Aufga be involviert L:  Lehrerrol le
beratend und helfend

Aufga be involviert L:  löst
Disziplinprobl em

Aufga be involviert L:  sinnvolle
Teilschritte

Total

Mean

Std Dev
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